
nemaplus® depot zur vorbeugenden
Trauermückenbekämpfung I 200 Kapseln
Art-Nr.: 20138 / GTIN: 4037138001438 / Hersteller: e-nema

   

 

Produktinformation

22,90 EUR  / Pkg
inkl. 20% USt. zzgl. Versand

Staffelpreise

Ab 2
Pkg

21,90 EUR - Du sparst 1,00
EUR

Versand  voraussichtlich: Mi. 05. Aug. –Mo. 10. Aug. 2026 | Abholung: nachBenachrichtigung!
5 Pkg auf Lager (Menge ändert sich laufend– C&C Bestellung für Abholung nötig)

https://shop.garten-bienen.at/manufacturer/e-nema.html


Pflanzenschutzmittel-
Registernummer: 4654-0

Schlagworte:
Larven-Stopp, Steinernema feltiae, Nematoden, Fadenwürmer, Trauermücken,
Trauermückenlarven, Parasiterung, Gelbsticker, Innenraum, vorbeugend,
Depotnemaotden, Alginat Kapseln

Anwendungsart: präventiv (vorbeugend)
Anwendungszeitraum: ganzjährig (im Innenraum)
Schaderreger: Trauermücke
Einsatzgebiet: Innenraum, Unter Glas / Gewächshaus
Min. Temperatur: 8 °C
Lagerung: Nützlinge haben eine begrenzte Lebensdauer.
Max. Temperatur: 28 °C

Nematoden: © Koppert Biological Systems
Nematoden-Art
Steinernema feltiae in Alginat Kapseln

Wirkungsweise
nemaplus® depot enthalten Nematoden der Art Steinernema feltiae, umhüllt von ökologisch abbaubarem
Alginat. Beim Kontakt mit Erde wird diese Hülle innerhalb 1 Woche durchlässig. So werden über mehrere
Woche nach und nach Nematoden frei gesetzt und gezielt Trauermückenlarven bekämpft.
Die Wirkung setzt nach 1 Woche ein und hält ca. 6 Wochen an. Die meisten Nematoden werden in der 2.-4.
Woche nach dem Ausbringen freigesetzt. Bei Bedarf danach die Anwendung wiederholen.
Steinernema feltiae sind insektenparasitierende Nematoden (Fadenwürmer), die zur biologischen Bekämpfung
von Trauermücken eingesetzt werden. Die SF-Nematoden dringen in die Schädlingslarven ein und sondern ihr
in Symbiose lebendes Bakterium ab, welches die Larven abtötet. Die Fadenwürmer vermehren sich in der
Larve so lange, bis diese aufbricht und die Nematoden die nächste Larve infizieren können. Dieser Ablauf setzt
sich so lange fort, bis die Schädlingspopulation deutlich reduziert ist.

Anwendungsbereiche
vorbeugend gegen Trauermücken
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besonders geeignet zum Einsatz beim Umtopfen

Vor der Ausbringung
bei gekühlter Lagerung (4-8°C) ist die ungeöffnete Packung bis zum aufgedruckten MHD wirdsam. Je eher die
Nematoden angewendet werden, desto besser.
Bitte folgende Vorkehrungen vor der Ausbringung treffen:

ul {list-style-type: disc ;}
Bodentemperatur: min. 8 °C für mehrere Stunden /Tag
Boden vor der Ausbringung anfeuchten
nach der Anwendung 4 Wochen lang feucht, aber nicht tropfnass, halten

Aufwandmenge
200 Kapseln sind ausreichend für 20 Töpfe mit 12 cm Durchmesseer oder 8 Töpfe mit 20 cm Durchmesser

Ausbringung

ul {list-style-type: disc ;}
die Kapseln gleichmäßig um die Pflanze herum in der Erde verteilen, damit sie nicht austrocknen
im Abstand von 3 cm mit dem Finger oder einem Holz ca. 2 cm tiefe Löcher bohren; bei größeren Töpfen den Bereich um die
Pflanze gut abdekcken
in jedes Loch eine Kapsel legen
das Loch wieder mit Erde verschließen
gießen

Anwendungszeitraum
ganzjährig Anwendung, solange die Bodentemperaturen zwischen 8 und 28°C liegen

Empfohlene Produkt-Kombinationen
Eine Kombination mit Gelbtafeln und Macromite-, oder Hypoaspis Raubmilben kann die Wirkung verbessern:
Gelb-Sticker zur Befallsüberwachung

Pflanzenschutzmittel vorsichtig verwenden! Vor Verwendung stets Etikett und Produktinformation lesen.

10 Tipps

10 Tipps
zur sachgerechten Anwendung von Pflanzenschutzmitteln im Haus- und
Kleingarten. Die folgenden Hinweise helfen Ihnen beim sicheren und
verantwortungsvollen Umgang.
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1. Fachliche Beratung nutzen
Lassen Sie sich beim Kauf von Pflanzenschutzmitteln von geschultem Fachpersonal beraten. Eine gute Beratung hilft, die Ursache eines
Pflanzenschadens richtig zu erkennen und die passende Behandlung sowie mögliche Alternativen auszuwählen.

2. Gebrauchsanleitung sorgfältig lesen
Lesen Sie vor der Anwendung die Gebrauchsanleitung aufmerksam. Beachten Sie Vorsichtsmaßnahmen, Sicherheits- und
Anwendungshinweise sowie eventuelle Einschränkungen, z. B. Wartezeiten bei essbaren Kulturen.

3. Anwenderschutz beachten
Schützen Sie sich bei der Anwendung durch geeignete Kleidung. Festes Schuhwerk, körperbedeckende Kleidung und bei Bedarf
Handschuhe gehören zur Grundausstattung. Beachten Sie auch die Hinweise in der Gebrauchsanleitung.

4. Während der Anwendung nicht essen, trinken oder rauchen
Während der Anwendung von Pflanzenschutzmitteln sollte grundsätzlich nicht gegessen, getrunken oder geraucht werden.

5. Richtige Dosierung und Menge verwenden
Achten Sie auf die empfohlene Dosierung und Ausbringungsmenge. Bereiten Sie nur so viel Spritzlösung vor, wie tatsächlich benötigt
wird. Eventuelle Restmengen können im Verhältnis 1:10 mit Wasser verdünnt und auf bereits behandelten Flächen ausgebracht werden.

6. Den richtigen Anwendungszeitpunkt wählen
Der Behandlungserfolg hängt stark vom Zeitpunkt ab. Beachten Sie Faktoren wie Pflanzenwachstum, Vegetationsperiode, Tageszeit,
Witterung und möglichen Bienenflug. Auch Regen kann die Wirkung beeinträchtigen.

7. Umwelt schützen
Halten Sie Abstand zu Oberflächengewässern ein und vermeiden Sie Abdrift. Spritzen Sie möglichst bei Windstille und nicht bei
Temperaturen über 25 °C. Herbizide dürfen nicht auf versiegelten Flächen eingesetzt werden.

8. Geräte nach der Anwendung reinigen
Reinigen Sie Spritzgeräte nach jeder Anwendung gründlich. Spülen Sie Geräteteile mehrfach mit Wasser und bringen Sie das Spülwasser
auf zuvor behandelten Flächen aus. Altbestände und nicht mehr verwendbare Restmengen gehören zur Problemstoffsammlung.

9. Haut und Kleidung reinigen
Waschen Sie betroffene Hautstellen nach der Arbeit gründlich mit Wasser und Seife. Verunreinigte Kleidung sollte gewechselt und vor
erneutem Gebrauch gewaschen werden.

10. Pflanzenschutzmittel richtig lagern
Lagern Sie Pflanzenschutzmittel immer in der Originalverpackung und außerhalb der Reichweite von Kindern und Haustieren.
Angebrochene Packungen dicht verschließen und vor Hitze, Frost und Feuchtigkeit schützen.
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